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Amtlicher Theil
Städtische Kommissionen

Finanz Kommission
Sitzung am Donnerstag den 3 Dezember cr Abends

5 Uhr im Magistrats Sitzungs Zimmer
Sparkassengebäude

Tages Ordnung
1 Regulativ für Benutzung der öffentlichen Wasser

leitung Fortsetzung
2 Besoldungs Scala der städt Clementarlehrer
3 Creirung einer neuen 9ten ordentl Lehrerstelle beim

Stadtgymnasium und anderweite Dotirung der
Gymnasiallehrerftellen nach dem Durchschnittsgehalte
von 3150 Mk

4 Antrag auf Verstärkung des M X L a os 2
Nebenkosten bei Beschaffung von Pflastermaterial

5 desgl aus Nachbewilligung von 60 Mk auflit 1 1a
des Etats der Gottesacker Verwaltung

6 desgl von 50,73 Mk auf Ilt 1,1b desselben Etats
7 desgl auf Erhöhung der Verwaltungskosten der

städt Sandgrube von 6000 Mk auf 10000 Mk
M II 18 Nachtrag zum Regulativ über die Erhebung der
Grund und Miethssteuer bez die Erhebung der
Gemeinde Einkommensteuer

9 Etat der Brumhardt Stistung pro 1886
10 desgl der Ehrlich schen Stiftung pro 1886

Bei den in der Zeit vom 17 bis mit 27 November
1885 stattgehabten ErgänzuNgs und Ersatzwahlen für die
Stadtverordneten Versammlung sind zu Stadtverordneten

I für Vie Zeit vom 1 Januar 188S bis
nltii 1891

von der III Abtheilung
im 1 Bezirk Kaufmann Karl Meyer

im 2 August Apeltim 3 Mehlhändler Schramm
im 4 Zimmermeister Döuitz
im 5 Hausbesitzer Hummel

L von der H Abtheilung
Rentier Wolff
Rentier Demuth
Baumelster Schulze
Fabrikant Lwowski
Ingenieur Pfeffer

v von der I Abtheilung
Bauinspektor Kilburger
Major a D Degeukolbe
Geh Justiz Rath Prof Dr Meier
Direktor Hartmann
Justizrath Schlieckmanu

A für die Zeit von jetzt bis iilii,,, 1887
von der III Abtheilung 2 Bezirk

Maurermeister Heiser
von der III Abtheilung 3 Bezirk

Baumeister Keferstein
von der I Abtheilung
Dr rasä Scharfe

A für die Zeit von jetzt bis mltiu 188S
von der I Abtheilung

Banquier Bethcke
Getreidehändler Arudt

Gegen die Gültigkeit der Wahlen kann innerhalb zweier
Wochen nach Bekanntmachung des Wahlergebnisses von
jedem stimmfähigen Bürger Einspruch bei der unter
zeichneten Behörde erhoben werden

Halle a S den 27 November 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Zur öffentlichen Meistbietenden Verpachtung folgender

dem hiesigen Wafferwerke gehörender Grundstücke in der
Beesener Aue als

1 Das Planstück Nr 63 der Separations Karte von
Beefen von 3 da 54 ar 33 HM oder 13 Mrg 158 O R
Acker früher der Wittwe Mathilde Sachse in Beefen
gehörig

2 das Planstück Nr 51 der gedachten Karte von 4 Iis
68 ar 50 cM oder 18 Mrg 63 Q R Acker früher den
Reinhard Busche fchen Eheleuten zu Beesen gehörig

3 der Plan Nr 162o jener Karte von 1 m 44 ar
96 oder 5 Morgen 122 Q Ruthen Äcker früher den
Friedrich Stange scheu Eheleuten gehörig

4 der Plan Nr 84 der Karte von 12 ar 12 M oder
85 Q Ruthen an der Gerwische früher den Karl
Bufche fchen Eheleuten gehörig

auf die 6 Jahre vom 1 Oktober d I bis zum letzten
Septembertage 1891 unter den im Termin bekannt zu
machenden Bedingungen wird ein Termin auf

Montag den 14 Dezember d I
Vormittags 10 Uhr im Schulze scheu Gasthofe zu
Beesen anberaumt wozu Pachtlustige hiermit eingeladen
werden

Halle a S den 26 November 1885
Der Magistrat

Bekanntmachnng
Wegen Ausführung von Kanalbauarbeiten wird die

Martinsgasse vor den Grundstücken Nr 20 24 vom
1 Dezember cr ab bis zur Fertigstellung dieser Arbeiten
für den Fahr und Reitverkehr gesperrt

Halle a S am 28 November 1885
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachnng
Geschenk

Von einem ungenannten hiesigen Einwohner sind uns
3VVVV Stück Braunkohlensteine bei der hiesigen
konfolidirten Pfännerschast für Arme zur Disposition
gestellt

Wir sprechen dem hochherzigen Geber für diese wieder
holte bedeutende und zeitgemäße Zuwendung im Namen
der Armen an dieser Stelle unsern herzlichsten Dank aus
und bemerken daß die Verwendung in der gewünschten
Weise erfolgen wird

Halle a S am 27 November 1885
Die Armen Direktion

Der gegen den Bäcker Ernst Goetz aus Eisenach
unterm 14 November d I erlassene Steckbrief ist er
ledigt 1 3228/85

Halle a S den 25 November 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers
Der gegen den Handlungslehrling Willy Günther

zuletzt in Halle a S unterm 6 Januar 1885 erlassene
Steckbrief ist erledigt 24/85

Halle a S den 25 November 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers
Steckbrief

Gegen den unten geschriebenen Dachdecker Friedrich
Schuhmann geb am 5 Oktober 1849 zu Sauger
Hausen welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen
Betrugs verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern D 134/85

Häkle a S den 24 November 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers
Beschreibung Alter 36 Jahre Größe 1,61 w,

Statur klein Haare dunkel Bart rasirt Augenbrauen
dunkel Augen braun Nase breit Mund spitz Kinn
rund Gesicht rund Gesichtsfarbe gesund

Steckbrief
Gegen die unten beschriebene Dienstmagd Anna Wil

helmine Leonhardt aus Giebichenstein geboren am
2 März 1862 in Dieskau welche flüchtig ist ist die
Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Delitzsch abzuliefern

Halle a S den 24 November 1885
Der Königliche Erste Staatsanwalt

von Moers
Beschreibung Alter 23 Jahre Größe 1,67 ra

Statur kräftig Haare blond Stirn frei Augenbrauen

blond Augen blau Nase gewöhnlich Mund gewöhn
lich Zähne gut Kinn gewöhnlich Gesicht breit Ge
sichtsfarbe gesund

NWamNchcr Theil
Halle den 30 November

Der Reichstag kam am Sonnabend über die Inter
pellation des Centrums über die Zulassung vonJesuiten
bezw katholischen Missionen in den deutschen Schutzge
bieten nicht hinaus Die Interpellation wurde von dem
Abg Dr Reichensperger begründet der ausführte das
Jesuitengesetz gelte in den deutschen Schutzgebieten nicht da
diese Ausland feien Für die Kolonien hätten die Grundsätze
des durch die Kongoakte festgestellten internationalen Rechts

Giltigkeit 14 Mill deutsche Katholiken Protestiren dagegen
daß der Mehlthau des Kulturkampfes auf die Kolonien über
tragen werde Reichskanzler Fürst Bismarck beantwortete
die Interpellation dahin daß Jesuitenmissionen in den
deutschen Kolonien mit Rücksicht auf das Jesuitengesetz
ausgeschlossen seien Man könne der Reichsexekutive nicht
zumuthen im Auslande andere Rechtsgrundsätze anzuwen
den als die welche sie im nationalen Interesse im Jnlande
für nöthig halte Die Jesuiten seien nicht wegen ihres
Katholizismus sondern wegen ihrer vaterlandslosen Ten
denz ausgeschlossen sie seien ausgeschlossen mit Rücksicht

darauf daß die jesuitische Erziehung auf Löfung aller
nationalen Bande hinauslaufe Nimmermehr seien aber
katholische Missionen ausgeschlossen Die Pariser Jesuiten
Patres die sich um Gestattung der Errichtung einer jestuiti
scheu Missionsschule in Deutschland bewerben seien Fran
zosen und sie hätten yus gesprochenermaßen auch eine fran
zösische Anstalt zu errichten beabsichtigt Mit der fran
zösischen Regierung befindet sich die deutsche in gutem
Einvernehmen aber Gleiches gelte nicht von den Parteien
in Frankreich und Deutschland müsfe in seiner exponirten
Stellung Vorsicht walten lassen Im Interesse der par
lamentarischen Einheit bitte er die Herren vom Centrum
das Wähleramt über konfessionelle Parität den katholischen
Mitgliedern des Bundesraths zu überlasten Abg I r
Windthorst entgegnete die Katholiken seien auch nach der
Erklärung des Reichskanzlers thatsächlich von der Misston
ausgeschlossen da es ihnen die Kulturkampfgesetze unmög

lich machten das erforderliche Material für Missionen
ausbilden zu lassen Die Regierung habe kein Verwen
dungsrecht in den Kolonien so lange eine gesetzliche Re
gulirung nicht stattgefunden müßten die Grundsätze der
Kongoakte gelten Fürst Bismarck Er kenne diese Grund
sätze auch für Kamerun an soweit er nicht gesetzlich daran
gehindert sei Abg Dr Windthorst Eine katholische
Missionsthätigkeit sei ohne die ausgewiesenen Orden nicht
denkbar Vielleicht werde die Geschichte ergeben daß die
als Mißregierung bezeichnete Regierung König Friedrich
Wilhelm IV erfolgreicher war als die des Fürsten Bis
marck Fürst Bismarck wies die in dieser Antithese lie
gende Beleidigung zurück ebenso daß die Katholiken
Deutschlands in Bezug auf Misstonen auf französische
Jesuiten angewiesen seien Nachdem sich Lr Windthorst
und Fürst Bismarck wiederholt sowie auch die Abg von
Maltzahn Gültz konf und Rintelen Eentr Letzterer
als Schlußredner an der Debatte betheiligt wurde die
selbe geschlossen Nächste Sitzung Dienstag Polnische
Ausweisungen Etat

Ueber den Verlauf der vom Reichsamt des Innern
angestellten Untersuchung betr die Beschäftigung der
Arbeiter an Sonntagen wird Folgendes bekannt Bis
zum 15 Januar sollen die Berichte der Bundesregie
rungen dem Reichsamt des Innern erstattet werden
Alsdann soll durch Sachverständige ein Plan für die
Bearbeitung aufgestellt werden Inzwischen ist eine
Sammlung der in den Einzelstaaten bereits bestehenden
Vorschriften über die Einschränkung der Sonntagsarbeit
veranstaltet worden und befindet sich bereits im Druck
für den Reichstag Diese Zusammenstellung wird wie
Minister von Bötticher in der Budgetkommission ver
sicherte nachweisen daß ein großer Theil der in Bezug
aus Einschränkung der Sonntaasarbeit bestehenden Wünsche
bereits erfüllt ist

Die Einführung des Reichs Monopols für den
Branntweinhandel wird im Zusammenhang mit den Be
rathungen über Gewinnung höherer Einnahmen aus dem
Branntwein gegenwärtig erörtert Danach würden die
einzelnen Brennereien in der Produktion nicht über den
Umfang der vom Reiche als einzigem Abnehmer gemachten
Bestellungen hinausgehen dürfen

Zi



Der Schlesische Zweigverein der Rübenzucker
sabrikanlen des Deutschen Reiches hat in seiner Sitznng
vom 24 November mit 22 gegen 3 Stimmen folgende
Resolution angenommen Im Hinblick auf die gesetzgebe
rischen Maßnahmen fremder Staaten sowohl zur Be
schränkung der Einfuhr fremder Zucker als zur Förderung
der Ausfuhr eigenen Zuckers erachtet der Schlcsische
Zweigverein daß die deutsche Zucker Industrie erst im An
fange einer noch Jahre lang andauernden Krisis sich be
findet welche voraussichtlich eine wesentliche Einschränkung
der Zucker Produktion veranlaßt durch Verminderung des
Exports zur Folge haben wird i si6 MMn

Es ist daher um so mehr darauf Bedacht zu nehmen
den Konsum des Inlandes zu heben und erklärt sich
dieserhalb der Schlesifche Zweig Verein mit der vom Aus
schuß gefaßten Resolution nzznöM izW nÄnzchziGm

Der Ausschuß hält eine allmählige Verringerung
der Rübensteuer in drei Stufenfolgen von 80 bis
auf 60 Pfg pro Centner für dasjenige Mittel wel
ches für die Zukunft am Besten sowohl den Interessen
der Reichsfinanzen als der Zucker Industrie und der

guzzIzi D tzoä nZÄiKim P rinzipe einverstanden wzchizMKoilKsW
Sollte indessen von den gesetzgebenden Faktoren eine

mäßige Erhöhung der Rübensteuer beschlossen werden so
spricht der Schlesifche Zweig Verein die Ansicht ans daß
eine Besteuerung der Melasse nicht nur den größten
technischen Schwierigkeiten unterliegen würde da der Be
griff Melasse ein sehr dehnbarer ist, darunter die ver
schiedenartigen Flüssigkeiten verständen werden könnten und
die deutsche Zucker Industrie auf den unrationellen Weg
der Entznckernng der Nachprodukte gewiesen würde son
dern daß auch in sofern große Bedenken dagegen geltend
zu machen sind als dadurch mit den Traditionen ge
brochen würde welche die deutsche Zuckerindustxic zn ihrer
jetzigen Höhe geführt haben nämlich der freien Bewegung
in der Zückergewinnung nachdem die Rüben versteuert
worden es würden Hemmnisse in den Fortschritten der
Industrie geschaffen werden die indem jetzigen schwierigen
Kampfe auf dem Weltmärkte vermieden werden müßten
in Fortschritten die vorzugsweise deutscher Wissenschaft
und Intelligenz zu danken sind

Aus Aden Ende Oktober meldet man der K Z
Die Deutsch ostafrikanische Gesellschaft hat einen höchst
bedeutsamen in seinen Folgen heute noch gär nicht zu
berechnenden Schritt zur Verwirklichung eines großen
Handelsbetriebes dadurch gethan daß sie mit dem obersten
Sultan aller Somalis dem Sultan von Ras Ulula
für die ganze Küste von der SNsibargrenze an um das
Kap Guardasui herum bis Ras Wula einen Wertrag
geschlossen hat nach welchem ihr das Handelsmonopol
zugesichert wird und unter Anderem der Sultan das ihm
nach einem Vertrage mit den Engländern zustehende
Strandrecht an die deutsche Gesellschaft abtritt

Die bayrische Kammer der Reichsräthe nahm in letzter
Sitzung die Malzaufschlag Vorlage gemäß den Beschlüssen
der Abgeordnetenkammer mit 34 gegen 7 Stimmen an
Ueber den Beschluß der Abgeordnetenkammer betreffend
eine Herabsetzung der Militärdienstzeit der Geistlichen
wurde unter Ablehnung des befürwortenden Antrags des
Referenten mit allen gegen 9 Stimmen eine motivirte
Tagesordnung angenommen welche dahin lautet daß die
Erklärungen der Regierung über eine möglichst milde Aus
übung des Gesetzes genügten Anwesend waren alle
Prinzen und die Minister v Feilitzsch v Fänstle und
v Heinleth Das neu ernannte Mitglied der Reichs
rathskammer Dr Buhl ist heute eingeführt worden

Der schweizer Bundesrath hat sämmtliche gegen
Frankreich und Italien getroffenen Choleramaßregeln auf
gehoben knZ K ii jzirF An

In Pest beging am Sonnabend der Minister Tisza
sein zehnjähriges Jubiläum als Ministerpräsident Die
Geistlichkeit erschien zur Begrüßung unter Führung des
Kardinals Haynald welcher in seiner Ansprache das stete
Wohlwollen Tisza s gegen die katholische Kirche hervor
hob und auch um seine fernere Unterstützung bat Tisza
erwiderte daß er die ihm zu Theil gewordene Begrüßung
zu würdigen wisse und daß er hoffe auch in Zukunft
die Zufriedenheit aller Konfesstonen zn erhalten Ferner
erschienen zur Beglückwünschung zahlreiche Beamte und De
putationen Kronhüter Vay wies aus den während der
Leitung der Regierung seitens des Jubilars stattgehabten
Aufschwung des ungarischen Staates aus dem Kultur
gebiet und die Anerkennung des Auslandes hin Minister
präsident Tisza betonte in seiner Erwiderung dies Ver
dienst gebühre Denen die ihn unterstützten und der Majo
rität der Nation welche diese Unterstützung ermöglichte
Ex blicke mit Zuversicht in die Zukunft da neben erfah
renen Kämpfen des öffentlichen Lebens die Mitglieder
einer neuen Generation das liberale Banner hochhielten
Im Leben der Nationen gebe es manchmal Zeiten einer
allgemeinen Begeisterung wo geniale Männer die Führer
der Nation seien auf Zeiten wo eine stürmische Thätig
keit entwickelt werde Beide Perioden seien kurz Dann
gebe es Epochen wv die Nation indem sie ein langsames
stüsenweises Vorwärtsschreiten wünsche Sandkorn auf
Sandkorn Ziegel auf Ziegel herbeitrage und so das Ge
bäude des Staates aufzurichten helfe Zu einer solchen
Epoche sei er durch S Majestät und das Vertrauen der
Nation zur Führung der Staatsgeschäfte berufen worden

Gestern Nachmittag fand ein Festbanket zu Ehren
Tisza s zu 1000 Gedecken statt Die öffentlichen Ge
bäude tragen Flaggenschmuck

Während die konservative und gemäßigt republika
nische französische Presse dem König Alfons von Spanien

ehrende Worte des Andenkens widmet wicherholt die
radikale das bereits oft gebotene Schauspiel der Gassen

keit die selbst den Todten nicht schont Sie
in der üblichen eynifchen Weise den preußi

die

Ulla und Genossen freie Hand lasse um von der
enze ans den republikanischen Ausstand zu leiten

Wie em Telegramm aus Madrid vom 28 Novem
ber meldet wurde die Kvnigm mit ihrer Tochter beim

A MMEintritt in das kömgliche Palais von einer großen Men
schenmenge mit den Rufen W lebe die Königin es lebe die
Prinzeffin von Asturien begrüßt Di MniM ,MW
den
des

vor zur gelegenen Zeit zu mterveniren um die Krö
nung weder herzustellen und er werde nötigenfalls auf
den Bürgerkrieg rekurnren um das Heil Spaniens zu
sichern Der Bestattung des Marschalls Serrano wohn

ten gegen 5000 Personen bei m
Ueber die Leichenfeier des Königs von Spanien

der N Fr Pr Ausführliches vom 27 gemeldet

waren folgende Anordnungen getrof
eröffnete ein Artilleriekorps, woran

carquis vonAlcanices der Erzbifchof von Madrid und die Königliche
Leibgarde in Begleitung von Kavallerie Hierauf folgte
in einem Hofwagen die Kömgin mit ihren beiden Töchtern
und mehr als zweitausend Wagen in drei Ruhen ge
ordnet beschlossen den Zug Ms den Straßen welche
der Trauerzug paisirte

bewegte und begrüßte die verwittwete Königin mit ihren
Töchtern auf das lebhafteste und es erschollen auch
mehrere Hochrufe auf die Königin Als die Leiche im
Königlichen Palaste angekommen war wurde einer alten

äs lW eolumuA wurde in eineTrauerkapelle
umgewandelt und ist durch zahlreiche Lichter erleuchtet
Hier wird die Leiche dxs Königs aufgebahrt nnd dem
Volke der Zutritt gewährt werden VMWagen bis
zu dem erwähnten Saale Wurde der Sarg von spanischen

sgzM mWmiloti
Ein am Sonnabend in Rom vertheiltes Grünbuch

über die ostrumelische Frage behandelt die Zeit vom 21 Sep
tember bis 16 November Aus den Aktenstücken geht
hervor daß Italien grundsätzlich an dem durch den Ber
liner Vertrag geschaffenen staws quo und an der Auf
rechterhaltung des Friedens festgehalten habe In jedem
Falle wenn eine einmüthige Uebereinstimmung nicht mög
lich war näherte sich die italienische Regierung Deutsch
land in Folge der offenkundig Identität der Lage und
der Anschauungen beider Regierungen denn DentWand
sowohl wie Italien welche bei der Frage Weniger direkt
interessirt und mit Oesterreich Ungarn u Rußland innig
verbunden sind waren bestrebt/jeden Grund eines Kon
fliktes zwischen Wien und Petersburg zu beseitigen Die
dem Grafen Corti übermittelten Instruktionen betonen vor
Allem die Erhaltung des Friedens empfehlen demselben
aber daß die Konferenz nicht Unterlasten solle die wahren
Interessen der Rnmelier in aufmerksame Erwägung zu
ziehen damit eine Lage geschaffen werde welche eine ge
wisse Dauer verspricht Als der Vertreter Serbiens in
Rom Franasovie gegenüber dem Grafen Robilant be
merkte daß Serbien ganz besonders ans die Sympathien
Italiens rechne erwiderte Graf Robilant demselben mit
der Bekräftigung der Sympathien Italiens und feiner
eigenen für Serbien fügte aber dann hinzu daß unter
den obwaltenden Verhaltnissen die italienische Politik sich
nur von dem Wunsche nach Sicherung des Friedens leiten
lassen könne Italien habe den festen Vorsatz sich von
den anderen Mächten welche dasselbe Programm haben
nicht zu trennen Das griechische Rundschreiben vom 19
31 Oktober beantwortete Graf Robilant dahin es scheine

ihm daß Griechenland sich zu viel mit der Zukunft und
nicht genug mit der Gegenwart befasse

Nach den bis gestern in London bekannt gewordenen
Wahlen sind 166 Liberale 155 Konservative und 25 Par
nelliten gewählt Die Wahlen in London und den Vor
städten sind beendigt es wurden 26 Liberale und 36
Konservative gewählt thsrÄW m6zi zSvM M

Als Gladstone am Sonnabend Carlisle passtrte wo er
von den Liberalen enthusiastisch begrüßt wurde sagte er
daß er hinsichtlich der Bildung einer lieberälen Regierung

niemals aus hie englischen Städte genchnei habe Da ber
Schottland seine Pflicht in so hohem Maße thue und so
weit bekannt ein Gleiches von den englischen Grafschaften
gelte so hoffe er daß das Beispiel Schottlands allge
meine Nachahmung finden werde Her Staatssekretär
des Innern Croß i zu Acresair ge

WK Mde ,,d e StM EqMyW hättM eine nicht miß

il clnst

jrMvM ZT lmlpoMce zufolge bHMt M
eberelnkommM rziO NMz M

mz r t indrage emer
An M voMxMD

WA rMausgetaMtweM
d ie andere

tflmwK ziG
MLwnMftiisfMlkWM5MUW Ätis uMlä PÄlMkä
GMech MWM November meldet ÄnhrM ScWien
dein WaffensMfläiidMKage de nMäWlöfortl FöM
gab Nnd dK Hckuptmacht seiner Truppen zurückzog ließen

VW BültzMBdGWki Nl26 ds Nachmittags die serbischen Vortruppen bei Pirot
an um welches ein heftiger Kampf entstand Am Abend
zogen sich die Serben aus BW MM WM, wötUfMd
BAgyrsniiHn iigxößten THvilÄdrw KMflwden plünderten
ÄmjML tÄöMts WlwgerisäerichuMen die Bulcarewß tt
Angriff sMesmab Hegen daK sorLischsciCentrum wurden
MrnMch kuMM chWgemMMpse u KWtÄÄgeworfewaW

MM beheutmdk Berlüste wMlÄdw DoNau Division
abermals Pirot einnahm In der Stc dt wüthete wieder

HÄt Niwcl schlvöHchtÄjooF StivaßsnkcmWf n feindliche
Uebermachhi und Ermndnng zwangen jedoch WnSerben
auf Ausnutzung der xMngenenMMHeWzn verzichten
und sich auf eine in der Nähe liegende Position izurück
WMhemK DieMulgaM/Mölche uea Mann stark
wsren hatten auch öin ÄGm KampseübedöuMde VeMD

Gestern Morgen passtrte der österreichische Gesandte
Graf Khevenhttller/ die serbiiche und die bulgarischen Bor
ppstxnlinien zz Eine Stunde darauf evschien ein bulgarischer
Parlamentär um über die Einstellung devJeindseligkeiten
zu verhandeln Die beidersAtiHM Oberkommandiüeitden
vereinbarten dieselbe mchcheri ganzen Linie unter Belassung
M zgWlchpMuzinßvjhMchNiPoMoiÄuu jJüätHetrsffiniM
Schrittssder Mächte bD tzklHeMifühÄmg Äm Waffen
stillstandes zwischewiiSörbien und ZWlgaMn wird noch
bekannt daß Oesterreich durch den Grasen Khevenhüller
in Sofia habvAZiLären lafM gidaß A,stch Serbiens
wecke amichmen niGsen wenn idem Wvlan gen sri M ächte
y uH dem WschktfftsleiiNes Waffenstillstandes seitens Bul
gariens nicht Folge lgegeben werde Kic

Diö Nowojö wremja und die Petersburger Wedo
mosti fragen ob eK zweckmäßig sei daß Rußland auf
der Wiederherstellung des staws Wte in Osrrumelien
im engen Sinne des Wortes weiter bestehe nachdem die
in Konstantinopel stattfindende Konferenz über diese Wie
derherstellung bisher nicht zu einer Entschließung zu ge
langen vermochte nDa England die Unantastbarkeit des
Berliner Vertrages nicht mehr als eine Garantie des
europäischen Friedens betrachte und AM erwarten stehe
daß anch Ocherreich Ungarit dieser Ansicht zum Mmdesten
in Hinsicht auf Bosnien und die Herzegowina beipflichten
iU5Ze M/ habeiM MH dM MWjeiDMnja mch t
Rußland leinen weitMn GrMd auf der WiederherstÄnng
des LtAws P o Wts in Ost Riimelien zu, bestehen fochern

Aus Konstantinopel wird telegraphisch gemeldet daß
die Konferenz am Sonnabend keine eigentliche Sitznng
gehalten da die Bevollmächtigten angesichts der bestehen
den englisch russischen Meinungsverschiedenheiten es nicht
für angezeigt hielten die Berathung fortznfetzcn Wie es
heißt ließen diö dem englischen Äevollmächtigten White
und dem russischen Botschafter Nelidoff zugegangenen In
struktionen eine Verständigung nicht erwarten

In dem Prozeß/ gegen die Sozialrevolutionäre Ver
bindung des Proletariat welcher in Warschau seit einigen
Tagen unter Ausschluß der Oeffentlichkeit verhandelt
wird befinden sich unter den 28 Angeklagten der War
schauer Friedensrichter Bardowsky der Geniekapitän Lury
der Sekondelieutenant von der Festungsartillerie Soko
lowsky und der Sekondelieutenant vom Militärtelegraphen
park Jgelstrom Die Hauptangeklagten sind theils Stu
denten theils Leute die ihre Studien beendet haben
Söhne höherer Beamten Besitzer aus Wolhynien und
Lithauen sowie zwei Warschauer Jsraeliten die übrigen
Angeklagten sind Handwerker Straßenarbeiter und der
gleichen Das Richterpersonal besteht aus dem Präsi
denten des Warschauer Kriegsgerichts Friedriks 2 Kriegs
richtern und 4 Regiments Obersten Ankläger istaHM
Krjegsstaatsanwalt Morawsky nebst 3 Substitnten wäh
rend die Vertheidigung von 14 hiesigen Advokaten und
3 aus Rußland geführte wich Vorgeladen sind 113



Zeugen von dem Ankläger und 80 von der Vertheidi
gung Die Dauer des Prozesses wird auf 20 Tage an
WsMhM mßMgm nsa noa ZzKiM m trmmsg tism
zgllo ZcZnMaKT lziqsjM ßvä Hoß 0s Mg
zvtZÄlzMootS snismZg AvsZnK uz MZNNF
AMgaMtt
Ausfahrt sind

k ä i

gW bekomine
Uhr

Wiserm
MM MWN Wd AUWpM GMMMMInorgen
AhMhsetM um 9 /z M auf dem Potsdamer Bahn
hof zu erwarten M Ihre Hoh
Ml die Fra zKMN pMzesjiA wflhntWx mhst
der PrmzesM Tochter Biktoria MWH jVqMtztgg dem
Gottesdienste,in der Garnisonkjrche in BMn bei und be
suchten hierauf Mch/nUqgs zM iviederum den Wohl
thätigkeitsbazar im Rathhause nz iüT Ä6 Kis mgaz

Der Statthalter von Elsaß Lothringen Fürst Hohen
lohe/lzhat qich Mch MaÄm dKvegsbÄi SWaM Vertreter
SeiMv WajsstMd MisMl demGchsetznnWÄes KWiD
Alfonsv beiMwvhnen is Bn einerWegleitung befinden sich
der Hofmarfchall Graf Kamtz nndider Kammerjunker Graf
Schtippe chttch tt iöatT 6 n8 mgonniz tcmP ÄwllTsäü
zK jZciTw KoKenhMeiftiMosWFvsüa Abend der Bruder
des Königs Herzog Friedrich uvon SchleswigKHolstein
Sonderburg Glucksburg, sim Alter von 71 Jahrön ge
Mbrn noitifoP zänzgzil zDK zz6 ni zmz fuv Kif ckm

k S iM Kreuzer icuttilus Kommandant Korvetten
Kapitän Rötgvr jst, Ml L8u Moi cmber c in Yokohama
oi GichsMe fiK jZ7rzjfä isci stnfso nsgioM nnPG

O S df MMc KreikHerkorvettc Elisabeth Kbmman
dant zur See Lcherin ist am 28 November e in Kap
stadt einWtrMkZw KnMztfniI siä n6 mu MmmMvÄ

Nach cinvm ttTelegramm ans Kalkutta Dom 28 ch
istniNiMpMlueini Mfstand ausgÄrochett wobei der erste
MinistmctzKtöWt u divdÄ Waharajah zum Gefangenen
gemacht worden ist Der englische Vertreter ist gegen
wärtig von Khatmandu i abwesend und befindet sich auf
MOWllMKimDDe nz6 Kiuä ßzjznssisÄ tnnokä

Die Mexttzschatzmig MtJWuMpäifchen uStaatmänner
läßt Pch migermaßew lMsn der Schätzung ihrer Auto
gramme erkennen Bei dem berühmtesten Handschristen
verkäufer von Paris Charevey fand vor Kurzem ein
grvßcr Verkauf von Briefen nstatr bei welchem folgende
Preise erzielt wurden Für Lockroy 3 für Lisbonne
Anarchist 3 für Clömenceau 4 für Floquet 2/ 0 für

Jules Fern 10 für Grövy 12 für Louise Michel 8
sür Frchoinet 5 für Salisbury 12 für Gladstone 20
für D6pretMWnM MaaemiDö izWöGhsMMzchM
Jgnatieff 20 für den Fürsten von Hohenlohe jetzigen
Statthalter in ElfaßMothtingechMS für BisMarck abi r
100 KllünSstMr chie MtechWsts iilllemÄSG Francs

Dem am Sonnabend Abend in London zu Ehren
des Grafen Münster unter dem Vorsitz des Herzogs von
BeaufM WlHvtel Me Wpol gWebenen AbschiedsSiM
wohnten Lord Salisbury Lord Granville Lord Derby
Rothschild und andere hervorragende Persönlichkeiten bei

von

n wxtden nicht nur auf den Petersburger Bezirk
üt/sondern sollen mit Genehmigung des Kaisers

NuMnd unter den Deutschen im ganzen russischen Re
stattfinden Ein etwaiger Ueberschuß der Sammlungen
wird zu wohlthätigen Zwecken zu Gunsten der Deutschen
in Rußland verwendet werden Aus Anlaß des Ablebens

Si d r der G g Mch Schllschast von Sidney ausgesandten Forschungsexpedition die
angeblich von Eingeborenen auf dem Fly Flusse in Z en
Guinea ermordet worden fein sollen sind am 23 d M
wohlbehalten in Coöktown angekommen Unter denselben
befindet sich auch ein Herr Di iHaackaus Berlin

An der medizinischen Klinik zu Gießen sind unter der
Leitung von Professor F Riegel höchst interessante Unter
suchungen über neuere Schlafmittel vom Assistenzarzt Dr
Sticker vorgenommen worden Bekanntlich haben die bis
her bekannten Schlafmittel das Morphium Chloralhydra
und Bromkali mannigfache Uebelstände die ihre Anwen
dung in manchen Krankheiten und bei manchen Personen
ausschließen Das soll nun bei dem wichtigsten der neueren
Mittel dem Urethan durchaus nicht der Fall sein Das
Urethan ein dem Harnstoff chemisch verwandtes aber na
türlich auf synthetischem Wege aus appetitlicheren Stoffen
dargestelltes Mittel ist nach Dr Sticker s Bericht in der
D Med Wochenschrift von nicht unangenehmen an

Paraffin erinnernden Geschmack wird zu mindestens ein
Gramm gegeben schadet aber auch in Gaben von vier
Gramm nicht im Mindesten Seine beste Wirksamkeit sol
es bei einem ganz modernen Uebel der nervösen Schlas

osigkeit entfalten aber auch bei jener Schlaflosigkeit wie
ne im Gefolge von schwächenden Krankheiten namentlich
Spitzenkatarrhen c auftritt Beruht jedoch die Schlaf
osigkeit auf starken Schmerzen so ist es weit weniger
virksam als das Morphium Indessen selbst mit dieser

von großem
es wenn weitere

zen

Von einem anderen modernen Schlafmittel dem Can
nabinon lauten die Nachrichten weniger günstig Bemerkt
ei noch daß die ersten versuche MMethan an Thieren
iön Schmiedeberg an Menschen voNH vöü Jaksch vor
genommen wurden

Seit einiger Zeit wurde in Eharlottenburg der dort
ansässige nicht unbemittelte Maurer Maruuga vermißt

scheint sich nunmehr
et zu haben Am Freitag wurde seme Ehefrau

unter dem Verdachte in
W GMNn WL

Söhnen
er ermordet zu haben in das

Moabiter Untersuchungs Gefängniß eingeliefert
sie ist bezichtigt darnach gestrebt zu Haben das baare
eld ihres Mannes im Betrage von 1300 Thalern au

sich zu bringen und dann mit ihren beiden leiblichen und
einem Pflegesohn nach Amerika auszuwandern Alle
vier sollen zusammen den Mann erschlagen und wie

am Leben befindlichen Vater er möge bei der Pflege
mutter eine genau bezifferte Geldsumme abheben dieFrau
wisse schon wofür das Geld sei Frau M aber ver
weigerte die Zählung der Vater schrieb dies an seinen
Söhn und durch die Verweigerung wüthend gemacht
ging,dieser zur Hamburger Polizei und dennnzirte
sich und die übrigen amilienmitglieder des
verübten Mordes Er würde in Hast behalten und
die vom benachrichtigten Landgericht II angestellten Re
cherchen führten zur Verhaftung der Mutter

Professor v Holtzendorff Deutschlands be
rühmter Rechtslehrer ist in Rom vom König von Ita
lien besonders ausgezeichnet worden Bei dem große

neben der Königin Margherita sitzen Es soll für ihn
auch noch eine Ordens Auszeichnung in Aussicht geuom

lii onzsnmizmz sw nu
Wie die N A Ztg erfährt hat der Kaufmann

Herr Utermark in Hamburg die Hälft
dignngssnmme die ihm dnxch Vermittlung

te einer
des Auswärtigen

Amtes von einer fremden Regierung ausgewirkt worden
ist im Betrage von 7885 Mark dem Komitee für die
Unterstützung der Hinterbliebenen der mit S M S

Augusta untergegangenen Besatzung überwiesen Die
durch diese reiche Zuwendung an den Tag gelegte patrio
tische und menschenfreundliche Gesinnung verdient warme
Anerkennung tk mgmon Zm M

Wie dem Mailänder Secolo vom 27 Nov aus
Nizza telegravhirt wird hat sich am 26 d M in Monte
Carlo ein Deutscher Arzt erschossen, nachdem er
seinen letzten Franc dem unersättlichen Moloch des Spiels

geopfert hatte Vw
Eine dramatische Scene spielte sich am 22 d

M im Hospital San Giovanni im Rom ab In Ge
genwart des Kardinal ViearsParocchi fand dort trotz
der italienischen Gesetze die Einkleidung von 5 neuen
Nonnen statt Darunter befand sich ein bildschönes fünf
zehnjähriges Mädchen das bei der Ceremonie in Ohn
macht fiel Man trug die Aermste in eine Seitenkapelle

id wenig fehlte daß das erregte Volk das einen dolosen
vermuthete das Hospiz stürmte und die Jungfrau

ZVMI NZltVllMsZt snzazn SZS 0MMuy7Zl
Der berühmte italienische Poet Senator

Maffei in Mailand ist plötzlich vom Schlage getroffen
worden Die Aerzte zweifeln an seinem Aufkommen
Maffei hat sich auch durch Uebersetzung deutscher Klassiker
in s Italienische verdient gemacht

Wie uns aus Wien mitgetheilt wird erscheint dem
nächst die zweite Abtheilung des Kataloges der Heinrich
Lanbe schen Bibliothek gleichfalls in M Gottlieb s An
tiquariat und soll dieselbe cm Reichhaltigkeit die erste Ab
theilung bei weitem übertreffen pmislMI zj j nÄ

Im August k I findet eine totale Sonnenfinsterniß
statt die am Kongo sichtbar fein wird Auf Wunsch des
Königs der Belgier wird das astronomische Phänomen
daselbst beobachtet werden Das Brüsseler Observatorium
ist gegenwärtig damit beschäftigt eine Mission zu diesem
Zwecke für den Kongo vollständig auszurüsten Es sind
reiche Mittel bewilligt um durch eine gediegene Ausrü
stung der Mission den Belgischen Astronomen die genaue
sten astronomischen Beobachtungen zu ermöglichen

Von einem Polizei Richter in Boston wurde kürzlich
ein in Lumpen gehüllter Mensch welcher durch das Laster
der Trunksucht gänzlich heruntergekommen war auf dreißig
Tage in das städtische Hospital geschickt welches er woh
nicht lebend wieder verlassen wird Der Trunkenbold war
George Butler ein Neffe des bekannten Generals und
Politikers Ben Butler und Gatte der berühmten Ameri
kanischen Schauspielerin Rose Ehtinge Seiner Zeit war
derselbe Vereinigte Staaten Konsul in Egypten

Aus dem Geschäftsverkehr
Für unsere Fugend Die Leipziger Bürger Zeitung

vom W November 1835 bringt nachstehenden bemerkenswerthen
Artikel Das beste Weihnachtsgeschenk für Kinder besonders
für Knaben jeden Alters ist sicherlich der Richter sche Patent
Steinbaukasten Derselbe tst in jeder besseren Spietwaaren
handlung M haben und es haben diese Kasten vor den Holz
baukasten denVorzng daß fie äußerst dauerhaft sind die Steine
find in drei Farben vorhanden und erhält dadurch der Bau

ein äußerst natürliches und lebendiges Kolorit Die Färb en
ind giftfrei und es lassen sich die Steine jederzeit mit Seife

reinigen so daß das Kind immer reinliches Spielmaterial in
Händen hat Die Beschäftigung der Kinder mit diesem Bau
kasten ist äußerst unterhaltend und geistig anregend die beige
gebenen Bauvorlagen sind von durchaus tüchtigen Architekten
entworfen Und so genau ausgeführt daß das Kind in den
meistew Fällen den Bau vollständig selbstständig ausführen kann
bei schwierigeren Ausführungen wird was doch nicht zu unter
schätzen ist die geistige Thätigkeit des Kindes in anregender
Weise in Anspruch genommen so daß das Kind sich stundenlang
mit dem Pätent Steinbaukasten in geistbildender Weise beschäf
tigen kann Besonders ist der Ankauf für solche Kinder zu
empfehlen die kränklich sind und deshalb das Zimmer hüten

sie lernen weil das Spiel auch ihrem Geiste Befrie

entsprechender Weise ergänzen und vervollständigen kann Kauft
man
einen

beispielsweise in diesem Jahre einem fünfjährigen Knaben
solchen Baukasten mit 52 Bausteinen für 2 Mark so

kann man im nächsten Jahre wenn der Knabe das vorige
Material beherrscht einen Ergänzungskasten hinzukamen so
daß nach und nach ein Spielmaterial sich findet mit dem sich
die herrlichsten Bauten ausführen lassen Für Kinder ist nur
das Beste gut genug und die Patent Steinbaukasten sind ent
schieden das beste Spielzeug darum kaufe man ihnen solche als

Leihnachtsgeschenk

Man wird den Katarrh gar nicht mehr los ist
jetzt das allgemeine Klagelied und doch ist dies rasch möglich
wenn man sich nur entschließen wollte die seit Jahren rühm
lichst bekannten Apotheker Boß schen Katarrhpillen anzuwenden
Erhältlich in den bekannten Apotheken und nur ächt wenn die
Schachtel den Namenszug Dr nwä Wittlinger s trägt

i mwM mck TagtskalenderÄF nzgjttmtt
Städtische Steuer Reeeptur i Tezsr werden die nm

nd Micths Steucr von Bormittags 8 bis Nachmittags 1 Uhr a ge
c

Erster Heiebezirk Ackerstrade Ädvokatenweg Albrechtstrahc n
halterstrahe Augusta strafte

Zweiter Hebebiezirt Anlcrgasse Baderei Bäckergaffe Bärgaffe
Barsiitzerstratze m Bauhof Bechershos Beesenerstrake Berggaffe
GryAer und Meiner Berlin

Städtische statt für rbeitsuachweisung Inspektor Werten Arbettsanftalt
vervslegnngsstatio für fremde Reisende ebendaselbst
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Kttier Meldeftelle Polizei Wachtstnbe
BörsenversannnlnNg Vorn 8 im Stadtschützenhause
Kaufmännisch Verein Slb 8 Sj Frmizös Sprache itn Vereinslolale

ausmänn Berei Soii ia Ab 8 im Restaur zum Alch Amt
Lehrer Verein Halle Ab 3 im Hotel Garni zur Tulpe

rcnds scher Stenographen Verein Uebung und Sitzung Abends 3j im
Kaffee Ebsihardt Spiegelgasse 13

Verein selbst Conditoren Ab 3 im Reichskanzler
Hallischer Schachklub Ab 3 im Hytel zum Kronprinz Part
Sang und Klang Ab 8 10 Uebungsstunde im Kronprinzen
Gesangverein Arion Ab 3 Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein Lhdia Ab 8 im Reichskanzler
Hallischer Zither Klub Ab 8 Versammlungs Abend bei Herrn Neffe in der

Stadt Btrlin Äipzigerstr
Zither Verein Hmmwnie Ab 7j Uhr Uebungsst im Cafe David
Verein der Krieger von 18 ab Ab 3 Versammlung im Restaurant zum

Rosenthal
Halle sches oilsbad Leipzigerftr 6 Geöffnet von Morgens 9 3 Abend

Etnzcl B d 1Z M
Jnterinis Stadt Theater Die Fledermaus

Standesamt Halle a S
Meldung vom 28 November

Aufgeboten Der Schriftsetzer Friedr Paul Franz Jänicke
und Juliane Christine Johanna Bruhns Langestraße 18

Eheschließung Der Brauer Herm Bretschneider Stötte
ritz b Leipzig und Anna Christiane Brühn Franckestraße 7
Der Schlosser Gottfried Friedrich Wilhelm Fleischhauer und
Caroline Amalie Marie Schlegel Schützengasse 20 Der
Handarbeiter Franz Carl Gleitsmann Feldstraße 10 und
Marie Louise Backhaus Feldstraße 6 Der Kaufmann Her
mann Theodor Albert Bruno Geßner gr Steinstraße 73 und
Natalie Lisette Elise Raßbach Kutten Der Kesselschmied
Friedrich Carl Hennemann und Christiane Emma Blaue
Mühlgasse 4 Der Handarbeiter Ernst Albert Wilhelm
Schlegel und Auguste Amalie Friederike Schurig Friedrich
straße 50 Der Töpfer Johann Carl Kanning und Marie
Therese Iahn Rathswerder 9

Geboren Dem Bnrean Diätar Carl Stollberg Krausen
straße 15 eine T Agnes Louise Emilie Emma Dem
Lehrer Otto Mehrstedt Bernburgerstraße 29 eine T Helene
Martha Dem Lehrer Christian Willno Steinweg 13 ein
S Edwin Ewald Christian Dem Handarb Carl Richter
Klausthorvorstadt 6 ein S Friedrich Carl

Gestorben Des Schlosser Albert Herker T Friederike
Marie Hildegard 1 I 11 M Landwehrstraße 12 Des
Handarbeiter Ferdinand Dienemann T Hnlda Helene Lina
10 M 28 T und Willy Richard 4 I 2 M 1 T Berliner
straße 4 Des Zimmermann Gustav Thieme Sohn Paul
6 I 2 M 11D Klinik Der Schlosser Heinrich Ferdinand
Richard Werner 29 I 9 M 6 T MerseburZerstraße 30
Des Handarbeiter Hermann Lautenschläaer T todtgeboren
Schmiedstraße 13 Des Handarbeiter Emil Teubuer Sohn
Carl 3 I 9 M 18 T Brunoswarte 8 Des Handarbeiter
Friedrich Sprung Sohn Hermann 12 I 3 M 14 T Klinik

Im Laufe der vergangenen Woche verstärken an
Diphtheritis 5 Erschöpfung 1 Brustfellentzündung 1 kttusig
xulwovmn 1 Brechdurchfall 1 Herzleiden 1 LronolMs oaxil
Isris 1 Alterschwäche 2 Lungenschwindsucht 7 Herzlähmung 1
Lungenlähmung 2 Luftröhrenkatarrh 1 Leberschrumpfung 1
Echinoeoceus 1 Fettenibolie 1 Schlagfluß 2 Speiseröhren
krebs 1 Scharlach 4 Magenkrebs 3 Asthma 1 vsnasutis
Mralxttea 1 Hirnhautentzündung 3 Krämpfe 2 Brustkrank
heit 1 Vonwsio srswi 1 Schwäche 1 Entkräftung 1 Herz
schlag 1 Lungeubrand 1 zusammen 50 Personen darunter 7 in
hiesigen Krankenhäusern verstorbene Ortsfremde

Meteorolog Bericht des HMe schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

mm

Thermometer
nach

0sl8iu3 RskUM

Feüch
tlgkeit

der

Luft
o

Wind Wettex

29 /11 2 Uhr 754,0 8 7 7 0 55 L lvolki

8 Uhr 752,5 5,6 ltMzz 88 8V Regen

30 /11 7 Uhr 748,0 7 0 90 8V Nebel
Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 29 Novbr

Abends 1,80 am 30 Novbr Morgens 2,04

Mii ss tl nys Dienstag 6 Uhr Uebung Volksschule
Anm sing Mitgl b Neubke Blumenstr 10

IkeMr ll lMMZ
Dienstag den 1 Dezember

Neues Theater Ludwig der Bayer
Altes Theater Der Trompeter von Säkkingen
Carola Theater Die schöne Helena



Machdruck verboten Gesetz vom 11 Juni 1870

MsrimZ MÄÄ MsÄtsr
Montag den IQ November 1883

V er Zsiit Ävriv IIReu Neu Neu

Die goldene
Schwank in 4 Akten von Franz von Schönthan

K M I
Theodor Wiligenberg Chef der Firma Wiegand u
Heinrich sein Sohn
Hermine seine Schwester

Berthold Hänfling Zeichenlehrer

Franziska i
Jenny j ine Töchter
Wörlitz sein Schwager

vr Gustav Kolmar
Mannsfeld Polizeikommissar
Gottlieb Haspe Friseur
Marie seine Frau
Meyer Diener bei Wingenberg

Käthe Magd bei Hänfling
Ballenstädt

Stockmann Detectiv
Ein Schlossergeselle

Ort der Handlung Berlin Zeit

Loge S

Co Herr Patry
Herr Sachs
Frl Peroni
Herr Hüner

l Frl Holzhausen

Frl Bronn
Herr Dahlen
Herr Pittschau
Herr König
Herr Lehmann
Frl Heuer
Herr Hilden

Frl Wegener
Herr Richard
Herr Hugo
Herr Eitner

Die Gegenwart

Sperrsitz 1,SV Mk Parterre 1 Mk Vorverkauf
8V Pfg Gallerte SV Pfg

Der Tages Billet Verkauf befindet sich gr Schlamm 4 Händels Geburtshaus
und ist uur au Spieltagen Vormitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet

7 Tliül V/z Iti ZkwÄ 10
Dienstag

den 1 Dezember
Große Operette

von Joh Strauß
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Fabrik tte vorzüglicher Qualität

in diversen Torten und GrÄtz auerlnnnt beste
Waare feinst gewinnt

in tr

KlÄZIesoSs in TchzichtelN Ettoüs m d Vacketeu

ansAeswttci nkit den verschiedensten NUirchcnftsuren
Hniiscl n d Ärcihel iothlavpchen und Wolf zc

jf ösZZsri u lÄfZi LwLs AlZ6ii

iu LOlö undiu reichster Rnswalil und von vor
züglichem Geschmack

ss MiMhefM zi iißöcksr MlÄM
in Schttchtcüt und ttUsstcwonelt Lemüsslcördotion etv

schönste Auswahl ü verschiedenste Torten t Marzipan
ChscolaSe Visanit Liqucur Schaum nud Anslauf

täglich frisches eigenes Fabrikat

werde i bekannter Güte angefertigt

rä8vnt Okoeolaätz
für Kaufleute feine Packung

8 mt Mick ZSPItzttW
KM M

werden durch mein Verfahren von allen
denkbaren Flecken befreit oder auch durch
Auffärben wie neu hergestellt
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Frische Holländer Austern
feinsten geräuch Nheinlachs
Zrima silberhell Astr Caviar

Frische Perizord Trüffelu
Frische deutsche Trüffeln
Pommersche Gänsebrüste
Frischen Seedorfch empfing i

Zr 8tvin u Zi Mewtr kckH

Mzüw s 6 Pfd 20 dm Sv6 ZL

Friedrichsplatz

Mittwoch
lrisck
sowie frische Trüffel und Sar
dellenlebertvurst Ä

8üI Nll S i drichMa

varS MMS2 U NriMr 52
LvN sU Volltor

garantivt Prima Qualitat
Ireihig S Mark

f Sreihig 4 Mk SS Pf und 5 Mark
Sreihig S Mk SV Pf und Mk SV Pf

Lckt M rwNucker
Stück I Mk SS Pf I Mk SV Pf

I Mk S Pf
MlWMü LrwbMsr

e I tStück S Mk SV Pf und 4 Mk SV Pf

Lvkt oU vroodos
in neuen Mustern

Stück 7S Pf SV Pf 1 Mk 1V Pf
I Mk SS Pf

Mt
Stück IM SV Pf SMk ÄS Pf SMk

S Mk 7S Pf 4 Mk SV Pf
Mt MMiii IlrUliW

in hübschen Mustern
Stück 7S Pf 1 Mk 1 Mk SS Pf

1 Mk SV Pf bis Mk

vMZ M ISt2
SÄ Kr ö2FrifcherSeedorsch

trat ÄQ bsl

VUlltuu SUowo
Ar kikti ASGerstenstroh

st zu verkaufen im Grünen Hof

M I vipZljK

WIiiiUlikKmdellliH
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I Halte ajSFolios KczscMktskaus

I eIz iA r tr v 87/88
Das Xeuests Hv

Teppichen
Älvtöi WÄaro unä ab spassts Zlustsr

in KSH2 ususr ArossÄrtiZsr us Ädl

MMM
MMckm kIM

Usus Kun6ung von
Fußkissen gestickten StulMhen etc

ngoeMlW iinittii tHli Wen

I

Äsutsc Iiö8 UQÄ kllAlisodös Fadrikat

von ÄltoröQ Uustvrn IclewsQ I xlAsrdsstäiläsQ
uvä IksstxostsQ
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Mt imI/ukAiMm

Ws sciz
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